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Änderungsantrag zu P62

Von Zeile 11 bis 13 einfügen:
Restaurants und Cafés, Arztpraxen, Senioren- und Nachbarschaftstreffs, Spiel- und Sportplätze,
Grünflächen und öffentliche Verkehrsmittel planen wir von Anfang an mit. Entscheidend für den Erfolg
sind die konsequente soziale Mischung und die Vernetzung mit dem städtischen Umfeld, so
beispielsweise in Tegel mit dem Kurt-Schumacher-Platz als zentralem städtischen Bereich und mit der
Anbindung an das neu eingerichtete Quartiersmanagementgebiet Auguste-Viktoria-Allee/Klixstraße.
Große Teilflächen geben wie an Genossenschaften, Baugruppen, das Studierendenwerk oder
Wohnungsbaugesellschaften. So erhalten wir sozial gemischte Nachbarschaften mit verschiedenen
Eigentümer- und 

Begründung

Es muss konkret beschrieben werden, wie eine soziale Mischung erreicht werden kann. Eines der
wichtigsten Instrumente ist die Vergabe von Grundstücken an Akteure, die nicht unmittelbar
gewinnorientiert handeln. Es sollten jeweils viele Grundstücke an diese Akteure vergeben werden.

Wir unterstützen die Erwähnung des Modellquartiers Tegel in diesem Projekt und regen an, neben den
„grünen Technologien“ weitere konkrete und auf den Ort bezogene Erfolgsfaktoren für eine erfolgreiche
grüne Stadtentwicklung zu benennen.

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin, 16. April 2016
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